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Vier Dampfer in Amerika verbrannt
Haagg 20 Dez Eigene Drahtnachricht Zu der Tat

ache daß bis zum 21 November vier frühere deutſche
Dampfer Prinz Hubertus Swalopmund Boornah
nach dem Frieden in New York verbrannt worden ſind be
richtet Daily Chronicle die Theorie wäre aufgeſtellt wor
den daß eine Verſchwörung im Gange ſei alle ausgelieferten
Handelsſchiffe zu zerſtören Morning Poſt iſt noch poſi
kiver indem ſie erklärt eine weitverzweigte Verſchwörung
müſſe durchkreuzt werden Jn Berlin wäre eine mächtige
Propaganda an der Arbeit Vor kurzem feien vier Männer
darunter drei Ausländer verhaftet worden die in Zu
ſammenhang mit den Schiffsbränden gebracht werden

100 000 Mark geraubt
Berlin 20 Dez Eigene Drahtnachricht Jn der

Treptower Chauſſee wurde die 54 Jahre alte Händlerin
Schirmer an der Gartentüre ihrer Wohnung von einem
Manne niedergeſchlagen und beraubt Dem unerkannt ge
bliebenen Töter fielen 100 000 Mark in die Hände Der
Mann trug feldgraue Uniform

wiederaufnahme der Pariſer Verhandlungen

Berlin 20 Dezember Eigene Drahtnachricht
In hieſigen politiſchen Kreiſen verlantet daß die unterbrochenen Pariſer Verhandlungen vielleicht ſchon heute
vormittag wieder aufgenommen werden Es herrſcht
gute Hoffnung daß ſie einen guten Verlauf nehmen
und zu einem poſitiven Ergebnis führen werden Die
nach Paris entſandte techniſche Kommiſſion für die Be
ſprechung der Uebergangsbeſtimmungen zum Friedens
zuſtand ſteht unter der Führung des Miniſterialdirektors
von Simſon Es gehören ihr auch dieſelben Mitglieder
an die der früheren Hommiſſion die mit Simſon ſeiner
zeit nach Paris geſchickt worden waren

130 Milliarden Wiederaufbaukoſten
Haag 19 Dezbr Aus Paris wird berichtet Die

Koſten für den Wiederaufbau der verwüſteten Gebiete wer
den 130 Milliarden Franken betragen

Meinungsverſchieöenheiten in Paris
Paris 19 Dez Nach dem Matin wird eine neue

Sitzung der alliierten und deutſchen Sachverſtändigen erſt
in zwei bis drei Tagen ſtattfinden Offiziell wird mitgeteilt
daß dieſe Unterbrechung dadurch veranlaßt ſei daß gewiſſe
Zahlenangaben der deutſchen Delegierten
nachgeprüft werden müſſen ferner beſtehe nach dem
Matin ein Meinungsunterſchied innerhalb derfranzöſiſchen Delegation Die Anſichten des

Marineminiſters ſrien nicht die Anſichten des Wirtſchafts
miniſters Loucheur Die franzöſiſchen Marineleute wollen
die deutſchen leichten Kreuzer ſefort haben die
deutſchen Delegierten aber bieten Erſatz in Neubauten
Dieſen Vorſchlag ſcheine Miniſter Louchenr annehmen
zu wollen Jnzwiſchen hat nach dem VPetit Pariſien der
Fünferrat an die deutſchen Sachverſtändigen zwei Fragen
gerichtet einmal über die Docks in Dan zig und dann über
die Zeit innerhalb der die deutſchen Werften den Erſatz für
die fünf leichten Krenzer und für Schwimmdocks bauen
können Früheſtens könnte Sonnabend nachmittag die Ent
ſcheidung fallen

Engliſch amerikaniſche Differenzen
Paris 19 Dez Chicago Tribune berichtet von einem

Kotenaustauſch zwiſchen der engliſchen und der amerika
niſchen Regierung über das engliſch perſiſche Ab
kommen Lord Curzon habe gegen die Veröffentlichung
einer Erklärung zu dem Verftrage durch die amrrifaniſche
Botſchaft in Teheran proteſtiert Das amerikaniſche Staats
departement habe ſich aber geweigert die Erklärung zu des
avouieren ja es habe ſie ſogar wieder erneuert Jn einer

Mit Mann und Maus untergegangen
London 20 Dez Havas Lloyds wird aus Saigon

gemeldet daß der britiſche Dampfer Lienſhing auf der
Höhe von Parcels mit Mann und Maus untergegan
gen iſt Der Dampfer hatte außer der Beſatzung 530 Paſſa
giere an Bord Es konnten ſich nur 37 Eingeborene retten

Der Berliner Gaſtwirteſtreik beendet
Warnunm der Kampf geführt wird

Berlin 20 Dezember Eigene DrahtnachrichtDie Gaſthausſperre iſt beendet die Lokale ſind ſeit mor
gens wieder geöffnet Aber die Sache ſelbſt um die
geſtritten wurde iſt nnerledigt geblieben und es ſteht
noch ein neuer Gaſtwirteſtreik im neuen Jahre zu er
warten wenn Regierung und Gaſtwirte keine Eini
aungsmöglichkeit finden Die Regierung ſtellt ſich auf
den Standpunkt daß die Gaſtwirte ein Recht auf
Geſetzesverletzung zugebilligt erhalten wollen Wär
dem ſo ſo hätte die Regierung mit ihrer ſtrengen Ab
lehnung Recht Tatſächlich wünſchen aber die Gaſtwirte
nur ein ſolche Geſtaltung des Wuchergeſetzes daß ſie

Geſetze darf man nicht verletzen aber Geſetze ſind abzu
ändern und müſſen abgeändert werden wenn ſie
Alles andere iſt ein falſcher Nimbusglaube der Geſetz
macher

Die eventuelle Wiederholung öes Streiks
Berlin 29 Dez Eigene Drahtnachricht Die Gaſt

wirte haben ſich mit allen Provinzialverbänden in Verbin
dung geſetzt und angefraägt ob man bei einer Wiederholung
der Gaſthausſchliehung auch auf die Mitwirkung der Betriebe
in der Provinz rechnen lönne Sollte was in den Kreiſen
der Berliner Gaſtwirte als beſtimmt vorausgeſetzt wird die
Provinz ihre Zuſtimmung geben ſo ſtellt man in Erwägung
die Gaſthausbetriebe im Reiche ſo lange zu ſchließen bis die
Negierung den Reſtaurgteuren alle Wünſche erfüllt hat
Der Zeitpunkt jener Wiederhokung die allerdings diesmal
von längerer Dauer ſein würde iſt noch nicht beſtimmt
Man beabſichtigt aber ſpäteſtens Mitte Januar mit der
längeren Schließung zu beginnen wenn bis dahin keine Eini
gung mit der Regierung erfolgt

Fum Keichsnotopfer
Die Demokratiſche Parteikorreſpondenz ſchreibt
Die Rede ves Abg Dr Friedberg bei der 3 Leſung des

Staatshaushaltes in der Preußiſchen Landesverſammlung iſt
von der rechtsſtehenden Preſſe ſo ausgelegt worden als ſei
damit ein Angriff gegen den Fortbeſtand der Regierungs
koalition im Reich unternommen worden Dirſe en
widerſpricht in jeder Beziehung den Tatſachen Der Abg
Dr Friedberg hat zunächſt einige G rüchte über die Ver
wertung von Rechtsqutachten durch den Reichsfinanzminiſter
zur Sprache gebracht mit dem Zweck eine Aufklärung hier
über herbeizuführen Die Aufklärung iſt unterdeſſen durch
öffentliche Erklärungen des Reich efinanzminiſters ſelbſt und
des Reichsjuſtizminiſters erfolgt ſo daß Herr Dr Friedberg
ſelbſt keinen Anſtand zu nehmen braucht die Angelegenheit
als erledigt anzuerkennen Jm übrigen hat Herr Dr Fried
berg f ine ſachlichen Bedenken geren das Reichsnotopfer vor
getragen Es hat aber ihm ebenſo wie der Landtagsfraktion
völlig ferngelegen damit einen Vorſtoß gegen die Reichs
regierung deren allgemeine Politik oder den Fortbeſtand der
Koalition machmn zu wollen was ja für jeden Denkenden
ohne weiteres ſchon daraus erhellt daß dieſelbe Koalition
von der Landtagsfraktion in Preuzen auf das entſchiedenſte
aufrechterhalten wird und ihrer Verteidigung gegen rechts
und links der Hauptteil der Friedbergſchen Rede gewidmet
waranderen Depeſche habe ſich alsdann Lord Curzon bemüht

den engliſch vrerſiſchen Vertrag zu rechtfertiren und ihn in
Vergleich geſtellt mit der Haltung Amerikas in betreff
Liberias Jn ſeiner Antwort erklärte Staatsſekretär Lan
ſing daß Amerika Enaland in bezug auf Liberia befragt
habe während Großbritannien Amerika in betreff Perſien
nicht befragt habe

Ciefern wir doch Hafendockmaterial
Berlin 20 Dezember Eigene Drahtnachricht

Wie wir von nnterrichteter Seite erfahren ſtehen die
Pariſer Sackverſtändigenver handlungen nunwittelbar
vor dem Abſeluß nachdem eine prinzivielle Einigung
über die Kernfrage zuſtandegekommen iſt Deutſchland
wird ſich verpflichten 150 000 Tonnen Hafen
dockmaterial ansznliefern und weitere 50 000
in Arbeit zu nehmen Ueber die noch anßſerdem zu
leiſtende Entſchädigungsſumme wird noch ver
handelt Ebenſo über weitere Arten der Eutſchädi

ndu Von gutinſormierter Seite erfahren wir ferner daß

die Antwort der Entente in der der Termin der Unter
zeichnung des Pariſer r angegeben wird am
Sonnabend an die deutſche Regierung übermittelt werde

komme

l

Die BGetekebsleiſtungen der Eiſenbahnen
Berlin 20 Dezember Die Betriebsleiknungen

der Eiſenbahnen betragen jetzt laut Lok Anz 63 Proz
gegenüber den Friedenszeiten Der Güterverkehr erreicht ungefähr 80 Proz der Friedensleiſtung Wenn
trotzdem ſtarke Störnngen im Wirtſchaftsleben noch nicht
behoben ſind ſo iſt das weſentlich eine Folge der Ver
pflichtung der Eiſenbahnverwaltung vor allem die
Lebensmittel transporte ſiber weit ausgedehntere
Strecken auszuführen als im Frieden
Auch öſterreichiſche Frbeſter im W ederaufbaugebiet

aris 19 Dez Zwiſchen Staatskanzler Dr Renner
und Miniſter Tardien fand eine Biſprechung über die Frage
der öſterreichiſcher Arbeiter am Wiederaufbau
der zerſtörten Gebiete ſtatt Auf den Wunſch Tardieus hin
daß auch öſterreichiſche Arbeiter in Frankreich Verwendung
finden möchten kam man überein die Froge ſowohl in Paris
wie in Wien einer raſchen Löſung zuzuführen

Ein großer Sieg Denlfins
AusSiockhalm h ge wirdDie Unterzeichnung des Protokolls finde beſtimmt in der dem Svenska Dagbladet berichtet daß eral Denikin

unden Woche lat t einen bedeutſamen Sieg davongetragen hat Es wurdenT nan e Acuerer und 23 Me

ihr Gewerbe anch praktiſchansüſiben können

dem praktiſchen Leben nicht ent ſprechen

Demokratiſche Weihnachts
gedanken

Von Anton Erkelen z
Mitglied der Nationalverſammlung

Glockengeläute Geſang der Gläubigen Brennende
Weihnachtsbäume Jede Zeitung ſechreirt den be
kannten ſtets wiederkehrenden Leitartike von Fricde
auf Erden Die Geſchichtsforſcher unterſuchen ob denn
tatſächlich vor mehr als neunzehnhundert Jahren im
Stalle bei Bethlehem ein Kind geboren wurde Die
Theologen ſtreiten erneut ob denn Jeſus je gelebt habe
Wozu ſoll man ſich an all dieſen Unterhaltungen be
teiligen

v

Nicht die äußeren Vorgänge von damals ſind ſchließ
lich maßgeblich Bedeutungsvoll ſind allein die Ge
danken die hinter dem Weihnachtsfeſte und hinter all
den Formen liegen Bedentungsvoll ſind die ſeeliſchen
Vorgänge die dies Feſt ſchufen die es durch Jaht
hunderte und Jahrtauſende erhielten und die meiſt
unerkannt auch heute noch hinter all den Geſchenken
und den brennenden Bäumen zu ſuchen ſind

Die Menſchen gehen ſo leicht in Qual und Leid des
Alltags unter Harte Arbeit Entbehrungen Sorgen
legen einen eiſernen Ring um das Herz Feindſchaft
gegen die anderen gegen die Mitmenſchen zieht in Her
zen und Könfe ein Da wuchert Unkraut Wie es dem
efnzelnen Menſchen ergeht ſo dem Volke Starre
Zwangsformen bilden ſich aus die niemanden locker
laſſen Gewalt und Unterordnnung feiern ihre Siege
Da fehlt das Band von Menſch zu Menſch fehlt das
Verſtehen fehlt die Achtung Es iſt als gingen wir
aneinander vorbei als kennten wir uns nicht als wäre
ein Kampf aller gegen alle entfeſſelt

Aber im Menſchen ſchlummert doch mehr als Haß
als Verachtung gegen andere Ganz ſtill bricht es durch
wie ein verſtohlener Sonnenſtrahl durch ſchwere Ge
witterwolken Plötzlich ſtehen wir vor uns ſelbſt ge

blendet geängſtigt und fragen Iſt es denn wirklich
unſere einzige Aufgabe ſo in Kleinigkeiten untergehen
So geht es dem einzelnen Jm Glück in Geſundheit
kommt das noch am ſeltenſten vor Aber wenn mal das
Unglück die Schwierigkeiten kommen dann hat ſich jeder
ſchon mal ſo gefragt

Meiſt geht das wieder vorüber Des Tages Nöte
und Anforderungen kommen und drängen die Beſinnung
auf ſich ſelbſt in den Hintergrund Aber ſie kommt
wieder Wie ſie den einzelnen überfällt ſo auch von
Zeit zu Zeit ganze Völker Dann wird die öde Leere
der Hetzerei die Kleinlichkeit des üblichen Lebens für
den Tag von den Millionen empfunden Dann brennt
in den Hunderttauſenden die eine große Sehnſucht nach
einer überwältigenden her des inneren und
äußeren Lebens Dann enthebt ſich der menſchliche Geiſt
all der bleiernen Schwere des Erdenlebens und ſchwingt
ſich auf in neue friſche freie Höhen

Das war das Licht das vor 1900 Jahren den Hirten
auf dem Felde leuchtete das war der Stern der den
Kaſpar den Melchior den Balthaſar damals nach Beth
lehem leitete Dieſes neue Licht war und iſt der Glaube
an beſſere Tage an die ewigen und unerſchütterlichen
Aufgaben des Menſchen und der Menſchheit Jn dieſem
Glauben an das Kommende überwinden wir alle Er
innerung an eine ſchlechte Gegenwart oder Vergangen
heit Da finden ſich zuſammen die ſich ewig feindlich
ſchienen Da werden Menſchen Freunde die ſich nie
ſahen Ein großer arg geiſtiger Erneuerung geht durch
die Völker Er entſteht im Herzen aus dem ſehnenden
Verlangen jedes einzelnen Als würde er von der Luft
getragen und verbreitet ſo wälzt er ſich fort durch die
Lande Wenn gerade in Dentſchland und den angren
zenden Ländern der Ausdruck dieſes Gedankens der Er
neuerung am tiefſten Wurzel ſchlug ſo vielleicht deshalb
weil das Feſt dieſer Erneuerung das Weihnachsfeſt
in den tiefen Winter fällt wo in der umgebenden Natur
auch alles ſo tot öde und leer zu ſein ſcheint wie im
Herzen des Menſchen Erneuerung der Natur Erneu
erung der Menſchen wirkten hier zuſammen und er
zeugen eine große Hoffnung einen überwältigenden
Glauben

Der Glanbe allein iſt aber auch erſt die halbe Wahr
heit Er muß ſich auf ſeinen Jnhalt beſinnen um voll
zu werden Was wäre heute in der Zeit ruheloſer Haſt
ſteter Selbſtaufreibung unendlichen Haſſes mehr geeig
net Fnhalt dieſes Glaubens zu ſein als das Bewußtſein
unſerer Pflichten allen Menſchen gegenüber Da müſſen
die Schranken fallen die Herrſchſucht Klaſſenhaß Raſſen
ha bſucht Neid zwiſchen uns aufgebaut haben Da

v i ecr a i r inaneen eit an die uns allen au te La neWer von allgemeiner Menſchenliete
Wir beginnen zu verſtehen daß wir Pflichten aegene
ander haben die wir vergaßen können wir tunum unfern Mitmenſchen ihr Los zu erleichtern Aber
nicht bloß mit Geld nein mit werktätiger Hilfe mit
liebendem Mitgefühl Das ſind ja faſt fremde nken
geworden in unſerer Zeit Aber ſie müſſen wieder au

hen s Frühli ird im M ſchlee ne
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leicht werden wenn du ſie gerne tuſt wenn der Strahl
des neuen Glaubens der neuen Hoffnung der neuen
Liebe dich erleuchtet Wir haben Pflichten gegen unſere
armen Brüder Wir haben Pflichten gegen unſer Volk
Der Arbeiter und Angeſtellte a Pflichten gegen ſeinen
Unternehmer dieſer hat I hten gegen ſeine Arbeiter
und Angeſtellten Wir ſind ſoweit gekommen daß wir
ſaſt alles das auf die Macht eingeſtellt haben auf den
Zwang den auszuüben uns die Macht erlaubt Das i
nicht ohne weiteres falſch Alles auf Erden iſt unvoll
kommen Das Bewußtſein der Pflicht die ſich aus der
Mencchenliebe ergibt reicht nicht immer aus um zur
Raraneee zu kommen Höher als Macht und Zwang
muß uns aber dieſes Pflichtgefühl ſtehen Pflicht heißt
ich ſelbſt zu zwingen recht handeln ein Grundſatz
er ſittlich ganz unvergleichlich viel höher ſteht als aller

Zwang von außen
Iſt die Liebe der eine Teil des neuen Glauben ſo

iſt die Freiheit der andere Menſchenliebe iſt in der
Sklaverei undenkbar Nur wenn ich jedem das unver
äußerliche Recht zugeſtehe ſein Schickſal zu beſtimmen
und zu ſchmieden habe die wahre Menſchenliebe er
faßt Jemand mag ein Helfer und Freund der Armen
ein wer nicht den Wunſch hat ſie Freiheit und
Selbſtbeſtimmung reich zu machen an deſſen Herz iſt das
neue Licht vorbeigegangen weil es keinen Einlaß fand

Kaum etwas hat den Kern des Weihnachtsfeſtes ſo
verhüllt als die pfindung daß hier ſeit Jahrhun
derten Friede gepredigt wird ohne Erfolg Das i ein
falſcher Geſichtspunkt Wir ſind Menſchen und fallen
immer wieder in menſchliche Fehler Wir können uns
auch mit beſtem Willen nicht fehlerfrei machen Aber
wir können und müſſen immer wieder verſuchen mög
lichſt nahe daranzukommen Wer würde auf den Ge
danken verfallen ſein Haus nicht zu reinigen weil es
doch wieder tig wird Wer würde öden Frieben
erfüllt ſehen wenn kein Streben übrig blieb Nein
wir brauchen den ewigen Drang nach Neuem und Beſſe
rem Wir brauchen Millionen Kämpfer die ſich ſtets
wieder für ihren großen Glauben einſetzen ſonſt müßten
wir in Schlacken und Schmutz verſinken Wie dos Elend
ſich erneuert ſo muß ſich die Heilung und die Erlöſung
erneuern in d Folge Verloren ſind wir nurwenn wir den Glauben an das große Ziel verlieren
wenn es nicht mehr erwärmend in unſere Herzen hin
einleuchtet Solange wir ihn beſitzen kommen wir von
Stufe zu Stufe unſerm Jdeal näher

Die Bewegung der Pfadfinder in Großbritannien
hat einen Grundſatz der eine lebendige Ansprägung
des hier vertretenen Jdealismus iſt Jeder Pfadfinder
hat die Pflicht täglich ein gutes Werk zu tun In ſeiner
Umgebung in der Familie auf der Arbeitsſtelle auf der
Straße ſoll der Pfadfinder achten ob er nicht jemand
hilfreich zur Seite ſtehen kann Was ſoll ein junger
Burſche Gutes tun Welterſchütternde Taten kann er
nicht vollbringen Aber hier zählt eben der Geiſt in
dem die Tat geſchah mehr als dieſe ſelbſt Und ob der
Pfadfinder eine alte Frau über eine gefährliche Straßen
kreuzung hinwegführte ob er einem verirrten Kinde
den Weg ins Mutterhans wies ob er einem Fremden
den Weg zeigte ob er einen kranken Armen ins Kran
kenhaus ſchaffen ließ immer handelt es ſich hier um
eine große Leiſtung wenn man ſie betrachtet von dem
Glauben an menſchliche Brüderlichkeit Könnte nicht
jeder von uns von dieſen Pfadfindern lernen Hat nicht
jeder hundertfach am Tage Gelegenheit einem anderen
einen Dienſt zu leiſten ohne Lohn und Dank dafür zu
beanſpruchen Das Leben ſetzt ſich aus Kleinigkeiten
zuſammen Sie wachſen zum Unermeßlichen Wir
glauben ſo klug ſo erhaben über alles zu ſein wir wiſſen
ſo viel im Verſtande und ſind doch blind im Gefühl
Das Wort was ihr dem gerinaſten meiner Brüder
getan habt ihr mir getan umſchließt trotz alledem der
tiefſten Kern des Weihnachts und damit des Menſch
heitsgedankens Da gibt es kein Ausweichen

Das iſt Dewmokratie Sie beſteht nicht bloß aus ein
paar politiſchen Gedanken Das gäbe nur einen armen
einen ſaft und kraftloſen Demokratiswus So klingen
unſere Weihnachtsgedanken die den Menſchen und die
Menſchheit in ihren tiefſten Tiefen erfaſſen Da heißt
Demokratie Menſchenliebe die ſich zur werktätigen Hilfe
erweitert die Pflichten freudig trägt Daß die Menſchen
zu dieſen großen Leiſtungen fähig ſind daß die Herzen
weit genug ſind um dieſen Gedanken zu faſſen und
praktiſch zu üben das iſt der große unüberwindliche
Glaube an die Menſchhbeit Pflücke ihn von deinem
Weihnachtsbanm wenn du mit deiner Familie vor den
brennenden Lichtern ſitzeſt und dann trage ihn hinaus
in die Köpfe der Millionen die ihn vergaßen

Die mitteldeutſche Streikbewegung

Als Symptom und Lehre,
blicken auf die letzte Streikbewegung wird uns ge

chrieben
Längere Zeit ſchon hatte eine Sponnung fiber dem

mitteldentſchen Jnduſtri bezirk Ritterfeld dem Herzen
Deutſchlands eelagert Seit End Oktober waren aus ge
ringfügigen Anläſſen in dieſem für die Jndurie Mittel
deutſchlunds und die Kraftverſorgung Berlins ſo wichtien
Gebiete drei Arbeitseinſtellungen erfolgt Am
25 November m ldeten nun plötzlich die Zeitungen die Ver

des Ausnahmezuſtandes und die Beſetzung des
Bitterfeldor Reviers durch die Reichswehrtruppen

Der Grund für dieſe Maßnahme war folgcnder Ein
Teil der Arbeiterſchaft des Anilinwerkes Wolfen hatte unter

eines radikelen Arbeiterretes und unter Umgehung
es zuſtändieen Bezirksbetriebsrates on die Direktion die

Ford rung geſtellt am Bußtag zu arbeiten und als dieſe ſich
unter Hinweis auf den geſetzlichen Feiertag weioerte ſie

per v r r U n eun agelohn auszuzeklen Ein ganghatte ſich beim e I r hen über or warenAnmarſchie t Jhr Eintreffen war von ſeiten der Arbeiter
als Pressokatſen gufoefgkt worden Ein Streik in

7 r r aftlebensichtiger Betriebe ſtand ver der Tüt
war die Techniſche mit Teilen süse e e el e See Beine Vges c anden bedrohten Punkten

Der Verlauf der e ää et nun ein äußerſt
harakteriſtiſch s Bild Die ſchn

Daraufhin

itſchaft hatte z

geführt Jn den ſtreikenden Botrieben Wolfen und Elek
tron J wurden die Notſtandsarbeiten ausge
führt Sprunghaft erreichte die Bewegung plötzlich einen
kritiſchen Höhepunkt als die Ausſtändigen in Form eines
Ultimatums die Aufhebung des Haftbefehls gegen den Ar
beiterführer Haar unter Androhung eines Generalſtreiks
des g ſamten Bitterf lder Vezirks verlangten Jn ſachlicher
Ruhe traf die Techniſche Nothilfe ihre Vorbereitungen auchfür dieſen Fall Wiederum trat eine merkliche Abkühlung
ein die aufgeregte Forderung wurde fallen gelaſſen es kam
u Verhandlungen zwiſchen dem Militärbefehlshaber unden Veitretern der Arbeiterſchaſt die eine Grundlage zu

einer Einigung zu bieten verſprachen
Während nun Vertreter der Arbeiterſchaft zu einer

weiteren Rückſprache mit dem Reichswehr und Arbeits
miniſter noch Berlin reiſten wurde ihre Abweſenheit von
radikalen Elementen benurt neuen Zündſtoff unter die
Maſſen zu tragen Ungeachtet der Verhandlungen wurde
in Betriebsverſammlungen für und gegen einen Streik ab
geſtimmt Von den in Betracht kommenden 20 000 Arbei
tern beteiligen ſich jedoch hieran nur 8000 und von dieſen
ſtimmte die eine Hälfte für die andere gegen den Streik
Nichtsdeſtoweniger wurde von din reodikolen Arbeiterver
tretern öffentlich bekannt gewacht 6000 Stimmen für
4000 gegen den Streik

Da dieſe künſtlich auf die Spitze getriebenen Vorgänge
eine Ausdehnung der Errſcung auf weitere Gebiete be
fürchten ließen griffen nun Kommiſſare des Arbeitsmini
ſterinms ein und bohnten neue Verhandlungen an Jhr
günſtiges und ſchnelles Fortſchreiten das auch bald zu einem
von der Arb iterſchaft in Betriebsvoerſammlungen gebilligten
endgültigen Abſchluß führte war der klarſte Beweis doß
einen tatſächliche Streikſtimmung unter der Arbeiterſchaft
gar nicht vorhanden war

Was bedeuten di ſe Vitterfelder Vorfälle nun als
Symtom Das eines ſtichbaltien Grundes entbehrende Auf
ſprin ten des Streikes zriot die radikalen Elimente unent
wegt am Werke die Waffe des Streiks in fkrupelloſer Rück
ſichts loſigkeit gegen di Mehrzahl der Arbeiter und die All
gemeinheit für ihre Machtforderungen zu verwenden Das
Hinwenſetzen über den gefetlichen Feirteg war eine Maßt
probe des volitiſchen Redi alksnus das immer erneute An
fochen der Erregung ſ in Verſuch die Arbeiterſchaft für ſeine
Zwecke zu unüberlegten Hondlungen fortzureißen Auch die
Kehre iſt klor Das Bereitſ in der Tehniſchen Notkilfe di
Allgemeinheit vor den verkängnisvollen Mirkungen eines
Goneralſtreiks zu ſchütnn bildete ein ernüchterndes Geoen
miltel gegen die verhesende Acritotion hielt den Arheiter
vor letzten übereilten Sritten zurück und führte ihn zu
ſeinem und der Meemeinheit Beſten auf den Weg friedlich
ſchiedlicher Verſtändigung

Die Furkckbehaltung der StapaFlowFeute
Berlin 20 Dez Die Antwort welche die Regierung

auf die kleine Anfrage in der Nationalverſammlung wegen
der Zurückhaltung der Scapa Flow Leutein
England nicht verleſen konnte weil die Unterzeichner
nicht anweſend woren wird in der D Allgem Zta mit
geteilt Dazu heißt es Gegen die Jnternierung in Scapa
Flow bot die deutſche Waffenſrillſtonds Komwiſſſon leider
ſeinerzeit vergeblich Einſpruch erhoben Wäre
die Jnterni rung nicht dort ſondern in einem neutrelen
Hafen erfolgt und wären nicht die Nachrichten Nebermitte
lungen an den deutſchen Admirol in rechtswidriter Weiſe
beſchränkt worden ſo hätte der Jrrtum der Waffenſtillſtand
ſei abgelguf n nicht entſtehen fönnen Eine Verſen ung der
Flotte wäre nicht erfolet Die amtlichen engliſchen Ver
öffentlichungen ſind nur eine neue Veſtätigung dieſes Sach
vrerhalts

Ein Nittentat auf Lord French
Londen 19 Dez Am Freitag wurden in Dublin

auf den Vizekönig von Jrland Lord French Schüſſe
abgegeben die dieſen aber nicht trefen Im engliſchen
Unterhauſe erklärte der Staatskanzler für Jrland über den
Anſchleg gegen Lord French daß hinter einer Hecke hervor
vier Bomben geworfen wurden Einer der Angreifer ſchoß
auf der Straße die Lord French poſſierte er wurde von der
Militäreskorte ouf der Stelle erſchoſſen Er führte zwei
Revolver mit ſich Die Angreifer hinter der Hecke konnten
flüchten

Die Prefserhöhung lür Brot und Kartoffeln
WTVB meldet aus Berlin unter dem 18 Dezember Mit

einer Verordnung die unter Zuſtimmung des Reichsrates und
des 6 Ausſchuſſes der Nationglverſammlung ſoeben erlaſſen wird
ſind wie ſchon gemeldet mit ſofortiger Wirkung neue Ab
lieferungsprämien für Brotgetreide Gerſte und
Kartoffeln eingeführt worden Das Prämienſyſtem iſt im
Hinblick auf die Ablieferungsſchwierigkeiten die aus der verſpä
keten Ernte dem Kohlenwangel und Transportſtockungen ent
ſtanden ſind der zweckmäßigſte und erfolgverſprechendſte Weg zur
Erzielung der unbedingt notwendigen Steigerung der Ablieferun
gen Den erheblich geſtiegenen Produktionskoſten iſt
dabei gleichzei ig Rechnung getragen Es darf nicht verkannt
werden daß ein Erſatz etwaiger Fehlmengen durch überſee
iſche Ware bei dem großen Fe reidebedarf aller europäiſchen
Staaten der Knappheit des Schiſſsraumes und der n
Finanzierung kaum in Betracht kommen kann Ueber
dies würde der Preis des ausländiſchen Getreides bei dem tiefen
Stand unſerer Valuta das Fünffache des Preiſes für das Jn
landsgetreide betragen Auch würde der Einſatz erheblicher Men
r ausländiſchen Getreides in den Brotverſorgungsplan ein

iſike darſtellen das von keiner verantwortlichen Stelle ge
tragen werden kann Deshalb darf kein Mittel unverſucht blei
ben den Brotgetreibebedarf auch den Kartoffelbedarf aus der

Ernte zu decken Bei Brotgetreide ſetzt die
rämie mit Erfüllung von 70 Prozent des Mindeſtablieferungs

olls ein und wird auf die geſamte bereits erfolgte Lieferung
nachgezahlt Die Prämie betrögt bei Erfüllung von 70

rozent des Ablieſerungs olls 2 Mark für den Zentner Getreide
is 80 Prozent 4 Mark bis 90 Prozent 6 Mark bis 95 Prozent

8 Mark bis 100 Prozent 10 Mark bis 105 Prozent 12 Mark und
bis 110 Prozent 15 Mark Die Kartoffelablieferungs
t m e beginnt ſchon bei 50 Prozent des h und

ſt dann z elt von 10 zu 10 Prezent mit 2 Mark 2,60 Mark
3 Mark 5,60 Mark 4 Mark für jeden mehr abgelieferten Zentner
und 5 Mart für jeden üker 109 Prozent abgelieferten Zentner

Die Zrguee für die kirr7 ber 50 Prozent werden auch
den Landwlrten vie bel Erlaß der Verordnung 80 Prozent des Kartoffelab h abgeliefert haben

Die Uebernahme der mienloſten auf das Reich eder die
Kommunen wart Man hat ſich beim er dieſer
Verordnung den großen nken die gegen eine Preis

h bei n n Lebensmitteln prechen gewiß vichtHloſſen Die Mehrdelaſtung muß d Se werden
wenn verhindert werden ſol daß Ende des Wirtſchafts

ne
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Der 2 Tag der Berliner Gaſthausſperre
Berlin 19 Dezember Noch hermetiſcher wenn das möglich

eweſen iſt waren heute die Türen der Lokale geſchloſſen einSpallchen eines hinteren Eingangs öffnete ſich heimlich um
einen Hungernden aus den Reihen der Stammgäſte einzulaſſen
ebenſo war es in Cafés und Konditoreien Jn den Hotels gehtes wie der ſchreibt auch heute trübſelig zu Die Küchen
find nach wie vor verödet und nur kochendes Waſſer wird den
Gäſten dargereicht damit ſie ſich auf ihren Zimmern Tee oder
Kakao bereiten können Auch die fremden Militärmiſſio
nen müſſen ſich weiter in das Unabänderliche fügen Sie haben
übrigens bei ihren Botſchaften und Geſandt chaften Hilfe in der
Not gefunden und ſich im übrigen an den guten Dingen die man
in den Delikateſſengeſchäften bekommen kann wenn man ſehr
viel Geld hat auskömmlich ernährt Jhr Proteſt an die Regie
rung iſt ung verhallt Auch die anderen Fremden die ſich
gleichfalls beſchwerdeführend an den Reichswirtſchaftsminiſter
wandten ſind bisher ohne Beſcheid Uebrigens haben die Frem
den im Hotel Briſtol auch ein Proteſttelegramm an den
Reichspräſidenten Ebert gerichtet das einen ähnlichen Jnhalt
hat wie das geſtern von den Eſplanode Gäſten an den Reichs
wirtſchaftsminiſter abgegangene Morgen Sonnabend früh
werden die großen Berliner Lokale ſämtlich wieder geöffnet wer
den Für die beiden Weihnachtsfeiertage iſt das
Lichtverbot aufgehoben worden in den Gaſtwirtſchaften
uſw darf an dieſen beiden Tagen Gas und Elektrizität bis zuw
Eintritt der Polizeiſtunde gebrannt werden

die Entente Naſe in den deutſchen Steuerliſten
Hannover 19 Dez Demnächſt wird auch in Han

nover eine der im Verſailler Vertrag vorgeſehenen Ueber
wachunes kommiſſion der Entente ihren Wohnſitz nehmen
Sie wird ſich außer mit militäriſchen Angelegenheiten auch
mit der Ueberwachung der Steuerangelegen
heiten und der Induſtrie befaſſen Für die Offiziere
Beamten und Soldaten ſind bereits Wohnräume belegt wäh
rend die Veſchaffung der Geſchäftsräume viele Schwierig
keiten verurſacht

Deutſches Reich
Zeitfreiwillige und Sicherheitswehr weiter notwendig

Ein Mitarbeiter der Diſch Allg Ztg hatte eine Unterredung
mit dem Chef der Heeresleitung General Reinhard der
ſich darüber ausſprach daß in Paris Nervoſität herrſche weil die
Entwaffnufg Deutſchlands dem Verbande nicht ſchnell und nach
haltig genug durchgeführt werde Der General erklärte daß mit
den Zeitfreiwilligen keine Umgehung des Friedensver
trages beabſichtigt ſei Daß die Reichs wehr ſpäter die Auf
gaben der Sicherheitspolizei übernehmen könnte erklärte
der General für vollkommen ausgeſchloſſen

Beſchränkung der Einwandernng nach Dentſckland
BVerlin 20 Dez Eigene Drahtnachrikt Wie wir

hören wird die Ein wanderung von Au ländern
nach Deutſchland einer Beſchränkung vntermworfen
werden Aus dieſem Grunde bereitet die Reichsregierung
beſondere Beſchrön nosſbeftimmunoen vor nach denen die
Einreiſe nach Pentſchland Privatlruten nur für eine be
meſſene Zeit geſtattet iſt

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußballſport

Fußball in Halle
Am morgigen Sonntag nehmen die Spiele um die Kreismeiſter

ſchaft ihren Fortgang Es ſtehen ſich morgen wiederum teilweiſe
die führenden Mannſchaften gegenüber t
morgige Sonntag r noch keine Klärung bringen da die
ſich gegenüberſtehenden Mannſchaften vollkommen ebenbürtig ſinh
Es wird harte Kämpfe geben um den wenn auch geringen Punkt
vorſprung zu halten Hoffentlich iſt der Boden wieder in beſ
r Ver n damit man wieder einwandfreie Spiele zu ſehen
ekommt

Das für den weiteren Gang der Verbandsſpiele wichtigſte
Treffen findet auf dem Kometplatz äußere Delitzſcherſtraße zwi
ſchen Sport verein 98 und V f L Halle ſtatt Beibe
Vereine werden alles daranſetzen durch einen Sieg ihre Poſition
im Kreiſe zu verbeſſern Jm Falle eines Sieges der 98er müßteman diefe annſchaft wieder als einen der ernſteſten Bewerber
anſprechen Eine Niederlage würde allerdings den Sportvercin
mit in den Strudel der Ungewißheit herunterziehen Der Sport
verein könnte dann höchſtens durch die Schrittmacherdienſte eines
anderen Vereins wieder in die Spitengruppe kommen Auch für
den V f L hängt von dieſem Spiele viel ab Die Mannſchaft
at dur
aſſen müſſen und darf keinen weiteren einbüßen will ſie noch
um die Meiſterſchaft mi in Frage kommen Für beide Mann
ſchaften ſteht alſo Gewichtiges auf dem Spiele Wer Sieger
bleiben wird iſt ſchwer zu heantworten Der V f L hat zur
zeit keine heſtändige Mannſchaft was ihm viel ſchadet Er wird
auch dieſes Mal in veränderter Aufſtellung antreten Abe der
letzte Sonnag hat ja erſt bewieſen daß man auch mit einer
ſchwachen Mannſchaft bisweilen beſſer fährt Der Sportverein
wird alles auf die Beine bringen um dem Erbfeind die wert
vollen Fu abzunehmen Wir halten ein Unentſchieden für
das Wahrſcheinlichere oder höchſtens einen knappen Sieg der einen
oder anderen Partei

Ein weiteres wichtiges Spiel findet in der Begegnung Sport
reunde Boruſſia auf dem Sportfreundeplatz ſtatt Boruſſig
ht zurzeit mit nur vier Verluſtpunkten an der Spitze der Ta

belle Jn die em Spiele hat Boruſſia noch ein ſchweres Hinder
nis der erſten Serie zu nehmen Der Mannſchaft ſcheint die lange
Ruhepauſe ſehr gut bekommen zu ſein wenigſtens konnte man
in dem Spiele des vorigen Sonntags einen recht friſchen Zug bei
der Elf feſtſtellen Der Verein weiß auch um was es hier geht
und wird demnach mit derſelben guten Mannſchaft auf dem Plan
erſcheinen die vorigen Sonntag Wacker geſchlagen hat Auch
Sportfreunde wird wohlgerüſtet in den Kampf gehen Wenn
auch der Verein nichts mehr ſeid zu gewinnen oder zu verlieren
hat ſo iſt es doch nicht ausgeſchloſſen daß die führenden Vereinenoch ies oder jenes Spiel verlieren werden und daraus könnten
die Sportfreunde den Nutzen ziehen Es iſt alſo auch hier ein
erbittortes Ringen zu erwarten Wir geben in dieſem Spiele den
Boruſſen den Vorzug denn der Sturm zeigte am vorigen Sonn
tag recht gute Leiſtungen während man das von den Sport

eunden nicht gerade behaupten kann Der übrige Teil der
nſchaften ſollte ſich die Wage halten Jmmerhin iſt es nicht
hloſſen daß dieſes Spiel eine Ueberraſchung d Fet
n leichteſten Kampf hat wohl Wachker auszufechten der

z ten Zerein Raumburg 0s ſpielen muß Naum
urg hat in den übrigen Kämpfen noch nie eine wichtige Rolleuf n Wönnen und wird es auch am kommenden Sonntag nicht
nnen Allerdings darf Wacker das Spiel nicht auf die leichte
ulter nehmen Denn gerade ſolche Spiele können oft Ueber

ra 3777 ringen Jn aller en ja noch das
wiſchenrundenſpiel um die verfloſſenen Meiſterſchaftsſpiele ſein

der 96 erſt noch Verlängerung den Sieg an ſich reißen konnte
ir haben aber zu den Hallenſern das Vertrauen daß ſie auch

dieſen leichten Gegner abſchütteln werden
Auswärts weilt Favorit und wird die Mannſchaftin Morladurg gegen den dortigen L hielen der

orausſichtlich wird der

überraſchende Niederlagen ſchon ſo manchen Punkt
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